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Titelbild:
Die Entwicklung von Feldrobotern

geht rasant vorwärts und
weltweit wird viel Geld in diese

Zukunftstechnologie investiert.
Ohne Mensch wird es aber kaum
gehen. Bild: R. Hunger
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Robotern oder autonom agierenden
Maschinen wird ein grosses Potenzial
auch - oder gerade - in der Landwirtschaft

prophezeit. Vom Sä-, Hack- und

Spritz- bis hin zum Pflückroboter sind

schon einige solcher Geräte im Einsatz,

wenngleich die wirkliche Serienreife
noch auf sich warten lässt und ein

effektiv autonomer Betrieb in der
Praxis bis anhin kaum möglich ist. Das

soll auch das Titelbild dieser Ausgabe
illustrieren: Die Feldroboter gibt es,

und sie werden in Zukunft in grösserer
Zahl verfügbar sein, derzeit geht es

aber ohne den mitarbeitenden,
mitdenkenden und mitlenkenden
Landwirt noch nicht.
Die Treiber für diese Robotik-Entwicklung

sind vielfältig: Mangel an

Arbeitskräften, Trend zu mehr «Handarbeit»

(z. B. Hacken) im Feldbau,
Wunsch nach leichteren Maschinen
oder die sogenannte 24/7-Einsatzbe-
reitschaft. Dem gegenüber stehen die
Kosten solcher Geräte und der noch

fehlende wirtschaftliche Mehrwert,
abgesehen von der heute noch kaum

garantierten Zuverlässigkeit. Auch

bestehen heute noch viele offene
Haftungsfragen.
Die Digitalisierung sowie die
fortschreitende Entwicklung von Sensoren

zur Pflanzenerkennung, die immer
schnellere Echtzeitverarbeitung von
Daten durch Computer werden den

Prozess aber weiter beschleunigen und

letztlich dafür sorgen, dass solche

Systeme künftig auch günstiger
werden.
Sie halten nun die letzte Ausgabe
dieses Jahres in Händen. Das Team der
«Schweizer Landtechnik» und die

Mitarbeitenden des Schweizerischen
Verbands für Landtechnik wünschen
Ihnen frohe, hoffentlich auch etwas
erholsame Festtage und anschliessend
einen guten Start in das neue Jahr.
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